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Das Projekt hierzu wird in den Jahren 2023 bis 2028 realisiert und umfasst im Wesentlichen die Gesamtsa-
nierung des bestehenden Werkstattgebäudes und den Neubau eines mehrgeschossigen Logistikgebäudes
für Fahrzeuge, Materialpaletten und Ausrüstung der Truppen. Das Projekt VOMA (Vorausmassnahmen) be-
hinhaltete die Anpassungen an den technischen Gebäudeanlagen des Servicegebäudes mit minimal benö-
tigter Infrastruktur für den Bedarf der Instandshaltung- und der Truppenwerkstatt.

Am bestehenden Servicegebäude wurden verschiedene Anpassungen vorgenommen. Die Tore wurden er-
setzt mit teilweiser Anpassung der Sturzhöhe an die künftigen Fahrzeughöhen. Für die Truppenwerkstatt 
wurden die Bodenplatten auf das Niveau der Umgebung abgesenkt. Innenwände wurden abgebrochen und 
neu aufgebaut sowie Abtrennung für Arbeitsbereiche vorgenommen. Neu stehen zwölf Werkstatt- und acht 
Büroarbeitsplätze zur Verfügung. Dazu ein Lager, Garderoben und sanitäre Einrichtungen. Ebenfalls einge-
baut wurde eine neue Fahrzeugwaschanlage mit Reinigungsboxen sowie eine Hochdruckwaschzelle
mit Anschluss an die bestehende Spaltanlage.

Bereitgestellt wurde auch eine Halle für das Abstellen von Motorfahrzeugen. Tore, Türen und Schwebeladun-
gen wurden mit den geforderten Sicherheiten ergänzt. Und zu den Hallen der Stiftung Historisches Material 
der Schweizer Armee wurde eine Abtrennung vorgenommen.
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Durch die Erhöhung der Bereitschaft der Schweizer Armee werden zusätzliche Lager- und Betriebsflächen 
benötigt. Infolge des Baus eines Verwaltungszentrums in Bern musste per Ende 2020 ein Teil der VBS-
Aussenstelle Bern des Armeelogistikcenter Thun aufgegeben und nach Burgdorf verlagert werden. Dieser 
Standort wird den ehemaligen Logistikstandort Bern ersetzen.
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